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Ankommen in kleinen Schritten – Unsere Eingewöhnung 

 

Ein sanfter Start ins Abenteuer KiTa 

Für viele Kinder beginnt mit dem KiTa-Start ein völlig neuer Lebensabschnitt – oft ist es das 

erste Mal, dass sie regelmäßig ohne ihre Eltern unterwegs sind. Auch für Mamas und Papas 

ist die Eingewöhnung eine emotionale Zeit: Loslassen, Vertrauen schenken, neu sortieren. 

In unserer Einrichtung nehmen wir uns deshalb viel Zeit für eine behutsame und individuelle 

Eingewöhnung. Jedes Kind ist anders – und genau das berücksichtigen wir. 

Was bedeutet Eingewöhnung eigentlich? 

Die Eingewöhnung ist die Phase, in der sich das Kind schrittweise an den neuen Alltag in der 

Kita gewöhnt. Dabei steht immer eine feste Bezugsperson zur Seite – sei es Mama, Papa oder 

eine andere vertraute Begleitperson. Gemeinsam bauen wir Vertrauen auf: zwischen Kind und 

Pädagogen, aber auch zwischen Elternhaus und KiTa-Team. 

Die ersten Tage verbringt das Kind gemeinsam mit der Begleitperson in der Gruppe. Die 

Trennung erfolgt frühestens nach einigen Tagen – und auch dann nur für wenige Minuten. 

Die Dauer der Eingewöhnung ist dabei so individuell wie jedes Kind selbst: Mal sind es zwei 

Wochen, manchmal auch vier. 

Vertrauen und Zeit – unser Rezept 

Das Ziel der Eingewöhnung ist, dass sich Ihr Kind bei uns sicher, gesehen und geborgen fühlt. 

Damit das gelingt, arbeiten wir mit viel Ruhe, Geduld und Einfühlungsvermögen. Wir 

beobachten genau, wie es dem Kind geht, wie es reagiert, wann es bereit ist für neue Schritte. 

Auch den Eltern stehen wir in dieser Zeit eng zur Seite: Mit Gesprächen, Rückmeldungen und 

offenen Ohren. Denn der Abschiedsschmerz ist manchmal auch auf der Elternseite spürbar – 

und das ist völlig normal. 

Ein Anfang, der zählt 

Die Eingewöhnung ist mehr als nur ein organisatorischer Start – sie ist die Grundlage für eine 

gute Beziehung zwischen Kind, Eltern und KiTa-Team. Deshalb nehmen wir sie ernst und 

gestalten sie bewusst. Wenn ein Kind zum ersten Mal von sich aus auf die Pädagogen zugeht 

oder fröhlich „Tschüss“ zu Mama oder Papa sagt, wissen wir: Jetzt ist es angekommen. 

Wir freuen uns auf alle neuen kleinen Persönlichkeiten – und auf eine spannende gemeinsame 

Reise durch das KiTa-Jahr! 
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